
RC Bad Orb, 28.09.23

3 Fragen 

3 Antworten

zur Windkraft 

auf dem Horst



Fragen

▪Müssen wir nicht auch einen 
Beitrag leisten?

▪Für Bad Orb gibt es keine 
Klimakrise?

▪Welche Alternativen habt Ihr?

2



3

1. Beteiligung an der Energiewende?



Strommix aktuell
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https://www.agora-

energiewende.de/service/agorameter/chart/power_generation/23.09.2023/26.09.2023/today/



Strommix aktuell
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https://www.agora-

energiewende.de/service/agorameter/chart/power_generation/23.09.2023/26.09.2023/today/

62,876 GW = 100%

11,892 GW = 18,9%!

4/5 des Bedarfs fehlen!



Stromimport
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Stromimport
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Strommix Deutschland
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Kosten Energie - Energiekrise

▪ Kraftwerk-Standorte nicht verbraucherorientiert

• Netzentwicklungsplan 21000km 240 Mrd €: 2.000 von 12.000 km 

fertig

• Stadtnetze für E-Mob. und Wärmepumpen nicht geeignet

▪ Produktion zufallsorientiert, volatil, wetterabhängig

• Schattenkraftwerkspark 2 von 40 Gaskraftwerke fertig

• Speicher 15 Min von 14 Tagen vorhanden

▪ Importabhängigkeit derzeit 20%

▪ Phantomstrom / Verklappung von Stromüberschuss

▪ Netzdestabilisierung – Redispatchkosten 6 Mrd €

• 10 Eingriffe /Jahr (2000) → 14000 (2023) Kosten

▪ CO2-Besteuerung 

• 30€/Tonne 2024 - 65€ 2026 - PIK 2050 400€
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Deindustrialisierung
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Versorgungslage Deutschland

11 https://www.tech-for-future.de



Habecks Pläne
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Installierte Nennleistung                     Aktuell 146 GW → 400 GW  (Plan Habeck)
Wind 68 GW → 200 GW
Solar 78 GW → 200 GW



Windvorrangfläche Bad Orb mit 46ha
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Erntefaktor der Stromerzeugungsmethoden
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= Verhältnis der im Verlaufe der 

Lebensdauer eines Kraftwerks 

insgesamt erzeugten Energie zur 

eingesetzten Energie

Faktoren der Wirtschaftlichkeit

- Materialaufwand

- Flächenbedarf

- Nutzungsgrad (Volllaststunden)

- Nutzungsdauer



Energiemix Weltweit

15 https://www.tech-for-future.de



Materialaufwand Energiewende
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Materialaufwand Energiewende
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Umweltschäden durch WKA

▪ Betonfundament

▪ Umweltschäden bei Rohstoffgewinnung (Balsaholz, 

seltene Erden, Lithium)

▪ Bodenverdichtung, Waldvernichtung

▪ Schwefelhexafluorid (SF6)

▪ Vergrämung, Artenvernichtung (Insekten, Vögel, Wild)

▪ Lärm und Infraschallbelastung

▪ Erwärmung und Trocknung der Umgebung

▪ Absenken der Windgeschwindigkeit

▪ Sondermüll bei Abbau (1/3 Generationsdauer von AKW)

▪ „CO2-Fußabdruck“ incl. Fluktuationsausgleich wie KKW
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Unser Beitrag

▪ Arbeitsteiliges Wirtschaften: Wir bieten 

Erholungsraum und intakte Natur. 

▪ Main-Kinzig-Kreis leistet schon überproportional. 

Wir sollten nicht den gesamten Naturraum 

unserer Heimat opfern. 

▪ Trinkwasser für die Region

▪ Hochwasserschutz durch unversiegelte 

Waldgebiete

▪ Artenschutz und CO2-Senke durch große intakte 

Waldgebiete

▪ Photovoltaik
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2. Klimakrise vor Umweltschutz?



Klimamodelle vs. Realität

21
Christy, J.R., McNider, R.T. Satellite bulk tropospheric temperatures as a metric for climate sensitivity. Asia-

Pacific J Atmos Sci 53, 511–518 (2017). https://doi.org/10.1007

Die Modelle übertreiben die 

Erwärmung im Durchschnitt um 

das Zweieinhalbfache der 

tatsächlichen Temperatur (bzw. 

um das Dreifache in den 

klimarelevanten Tropen).

https://link.springer.com/article/10.1007/s13143-017-0070-z


CO2 und Globaltemperatur in der Erdgeschichte
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Biosphäre profitiert vom CO2-Anstieg

23 https://principia-scientific.com/carbon-dioxide-is-life-not-a-pollutant/

Minimum für 

Biosphäre bei

200 ppm



Nachdenkseite

▪ Klimakonsens

• Kein Konsens in der Fachpresse, aber in den Medien

▪ Extremwetterlagen

• Keine eindeutigen Trends erkennbar

▪ CO2 nicht alleiniger Treiber des Klimawandels

• Astronomische Zyklen, Einfluss der Wolken

• Mit steigendem CO2 abnehmende Erwärmungswirkung 

(Klimasensitivität) durch gesättigte Resorptionsbanden

• CO2 und Temperatur wechselseitig nicht einseitig abhängig

▪ Globaltemepratur Anstieg seit 300 Jahren

▪ Eisschmelze / Meeresanstieg seit 1850

• Eiszeit = vereiste Pole

▪ Negative Rückkoppelung in der Erdgeschichte schützt vor  

Kipppunkten
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3. Keine Alternativen?



Notfallplan

▪ Reaktivierung der stillgelegten 8 AKWs 

• Dauer 6 Mo – 3 J

• 10,5 GW CO2-freie Grundversorgung

• Verbrennen von Atommüll reicht für 300J Energieversorgung in D 

• AKW und GKW sind die besten Partner der EE

• deutsch-kanadischer DualFlud-Versuchsreaktor in Ruanda

▪ Sämtliche Abschaltungen streichen 

▪ Keine Denkverbote

• Nordstream wieder öffnen für billiges Gas?

• Fracking mit deutschem Umweltschutz in Norddeutschland? 
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Alternativen

Alternative = eine von mehreren funktionierenden 

Möglichkeiten. Energiewende funktioniert nicht…

▪ Analyse und Planung vor Handlung, Das Pferd nicht von

hinten aufzäumen

• Stromnetz / Backupkraftwerke / Speicher / H2

▪ Attraktive Technik statt Subvention

• Entwicklung des Dual-Fluid-Reaktors

▪ Halbierung des CO2 statt Netto Null-Politik → max +2°C

▪ Verhältnismäßigkeit

• Deutschland erbringt 4% des Welt-BIP aber nur 2% des CO2 

• wir haben den Ausstoß schon um 40% gesenkt.

▪ Kreislaufwirtschaft spart Energie und Ressourcen

▪ Nachhaltigkeit / Umweltschutz statt aggressiver Klimaschutz
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Blick von der Würzburger Straße
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